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4. Frauen- und Meitlischwingfest Oberthal 17. August 2024 
 
Egli mit Festsieg an der Spitze und zwei Neue im Schlussgang 
 
Mit dem Festsieg in Oberthal setzt sich Egli Isabel an die Spitze der 
Jahreswertung, dicht verfolgt von Gäumann Jasmin und Suchet Mélissa. Auch 
bei den Meitli 1 bleibt es mit drei Anwärterinnen auf den goldenen Zweig 
spannend. Bei den jüngeren Meitli 2 und den Zwergli gab es neue 
Schlussgangteilnehmerinnen, die Jahresbesten stehen aber bereits fest. 
 
Das 4. Frauen- und Meitlischwingfest in Oberthal hat Egli Isabel vom 
Frauenschwingclub Steinhuserberg gewonnen. Nach Siegen in den ersten vier 
Gängen und einem Gestellten im fünften besiegte sie im Schlussgang nach 3.22 
Minuten mit Übersprung Linggi Eveline vom Frauenschwingklub Urschweiz. Mit je 
vier Siegen teilen sich Zahner Marina und Suchet Mélissa den zweiten Rang. Kränze 
gewannen auch Gäumann Jasmin, Linggi Eveline und Kempf-Brunner Michelle, sie 
alle gewannen drei Gänge. Festsiegerin Egli gewann das Kalb Raphaela, das die 
Landi Thun gespendet hat. 
 
Drei kämpfen um den goldenen Kranz 
 
Mit diesem Festsieg hat Egli in der Jahreswertung Gäumann Jasmin von den 
Bernerinnen überholt und sich an die Spitze gesetzt. An dritter Stelle ist den beiden 
Suchet Mélissa vom Schwingklub Pays-d’Enhaut auf den Fersen. Sieben 
Schwingerinnen waren nach neun Festen, zumindest theoretisch, noch für den 
Königinnentitel im Rennen gewesen. Vier von ihnen fielen in Oberthal zu weit zurück, 
als dass sie es noch ganz nach vorne schaffen könnten: Brun Vroni, Rickenbacher 
Fränzi, Riesen Angela und Linggi Eveline, wobei Linggi und Riesen immer noch für 
einen Podestplatz in Frage kommen. 
 
Meitli 1: Westschweizerinnen bleiben stark 
 
Bei den Meilti 1 besiegte Morier Blanche vom Schwingklub Pays-d’Enhaut im 
Schlussgang nach 2.12 Minuten mit Überdrehen am Boden Meer Luzia vom 
Schwingklub Huttwil und gewann so das Fest. Meer wurde Dritte. Es wurden zehn 
Zweige abgegeben. 
 
Auch hier sind immer noch drei Schwingerinnen im Rennen um den Titel als 
Jahresbeste. Angeführt wird die aktuelle Wertung von Ayer Audrey vom Schwingklub 
Veveyse, gefolgt von Morier Blanche und der Urschweizerin Marty Sara. Sie alle 
haben in diesem Jahr mindestens zwei Feste gewonnen. 
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Neue Meitli 2 und Zwergli im Schlussgang 
 
Bei den jüngeren Meitli 2 konnte in Oberthal Iten Laraina vom Schwingklub Ägerital 
jubeln. Im Schlussgang besiegte sie die Bernerin Schlüchter Vera. Schlüchter gehört 
zum jüngsten Jahrgang ihrer Kategorie und war in der letzten Saison mehrmalige 
Festsiegerin. Ihren ersten Schlussgang als Meitli 2 verlor sie allerdings rasch, Iten 
bezwang sie nach 16 Sekunden mit einem Armhebel. Schlüchter wurde Vierte, ihre 
grosse Schwester Laura Zweite. Insgesamt gewannen dreizehn Meitli 2 einen Zweig. 
 
Gar ihren ersten Schlussgang überhaupt schwang die Bernerin Burla Anja bei den 
Zwergli. Dieser ging noch schneller zu Ende als bei den Meitli 2: Iten Stephanie vom 
Schwingklub Ägerital legte Burla im ersten Zug mit Kurz auf den Rücken. 
 
Jahresbeste nicht mehr einholbar 
 
Sowohl bei den Meitli 2 wie auch bei den Zwergli ist am Eidgenössischen Frauen- 
und Meitlischwingfest vom Samstag, 24. August noch Spielraum für Wechsel auf den 
Podestplätzen, die Gewinnerinnen des goldenen Zweigs stehen aber fest: Schlüchter 
Laura und Iten Stephanie sind nicht mehr einholbar. Für die zurzeit Zweitplatzierte 
Ruch Lara bei den Meitli 2 wäre der Sieg der Jahreswertung punktemässig noch in 
Reichweite, wegen einer Verletzung konnte sie aber schon am Samstag nicht 
antreten und kann ihre Gesamtpunktzahl deshalb nicht mehr verbessern. 
 
Das Frauen- und Meitlischwingfest in Oberthal fand im Rahmen der alljährlichen 
Blasenchilbi statt, am Sonntag schwangen gleichenorts die Buben. Das Wetter hielt 
sich besser als befürchtet. Nach einem ungemütlichen Regenguss am frühen Morgen 
blieb es den Tag über meistens trocken und warm. Rund 600 Zuschauer und 
Zuschauerinnen fanden den Weg auf die Oberthaler Blasenfluh. Drei 
Schwingerinnen verletzten sich, ihnen wünschen wir Mut und baldige Genesung. 
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